
Zuschuss für 
PKA-Ausbildung 
EU-Förderprogramm REACT-EU 
Baden-württembergische Apotheken mit bis zu neun Mitarbeitern können für die Ausbildung von PKA 
einen Zuschuss beantragen. Der Antrag geht an das Förderprogramm des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
Baden-Württemberg „Ausbildungsbereitschaft stärken REACT-EU". 
 

 

REACT-EU steht für „Recovery Assistance for Cohesion and the Territories of Europe" (Aufbauhilfe für den 
Zusammenhalt und die Gebiete Europas) und ist Teil des Aufbauinstruments „NextGenerationEU", mit dem 
die Europäische Union 750 Milliarden Euro zur Bewältigung der CoronaPandemie und ihrer wirtschaftlichen 
und sozialen Folgen bereitstellt. Das Programm läuft noch bis Ende des Jahres. Die Ausbildung zur oder zum 
PKA ist ein staatlich anerkannter Ausbildungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz und somit für das 
Programm qualifiziert.  
„Wir helfen kleinen Betrieben mit bis zu neun Mitarbeitenden dabei, trotz der wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Corona-Krise weiter auszubilden. Damit tragen wir zur Fachkräftesicherung in kleinen 
Unternehmen und zu einer stabilen Erholung der Wirtschaft bei", erklärt Baden-Württembergs Arbeits- und 
Wirtschaftsministerin Nicole Hoffmeister-Kraut (CDU). Weitere Informationen zum Förderprogramm sowie 
die Antragsunterlagen finden interessierte Apotheken auf der Website des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
Baden-Württemberg: www.esf-bw.de 
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